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Emnid: Union profitiert vom Kandidatenrennen um CDU-Vorsitz

Berlin, 18.11.2018, 00:02 Uhr

GDN - Der Wettbewerb um die Nachfolge von Angela Merkel an der Spitze der CDU wirkt sich für die Union bei der Wählergunst
offenbar positiv aus. Im Sonntagstrend, den das Meinungsforschungsinstitut Emnid wöchentlich für "Bild am Sonntag" erhebt, können
CDU/CSU um einen Punkt auf 26 Prozent zulegen, während die SPD weiterhin bei 15 Prozent stagniert. 

Die Grünen verlieren einen Punkt, kommen jetzt auf 21 Prozent. Die AfD erreicht unverändert 15, die Linke kommt auf neun Prozent,
die FDP auf acht Prozent. Die sonstigen Parteien landen zusammen bei sechs Prozent. Für den Sonntagstrend hatte Emnid zwischen
dem 8. und 14. November 2018 insgesamt 1.987 Personen befragt. Frage: "Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten
Sonntag Bundestagswahlen wären?"
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